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Intelligenz⸗Blatt 


Für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


r — — - . 4 
önigl. provinzlal-Intelligens-Comtolr, im Poſt⸗Corale 
3 eingang plautzengaſſe. 5 


Neo. 287. Montag, den 8. Dezember 1834. 
2 —.!.ʃ—— k 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. Dezember 1834. x : 
Der Kaufmann Herr Meſſow von Memel und der Lieutenant Herr Witte von 
Pr. Stargardt, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Willmann nebſt Familie 
aus Belawken, log. im Hotel d' Oliva. 8 > i 


5 Dekannt machung. N 
1. Die Lieferung der fur die Salz⸗Magazine zu Neufahrwaſſer und Danzig fur 
die Jahre 1836, 1837 und 1833 benöthigten Salztonnen, ſoll im Wege der Sub⸗ 
miffien dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden, und ich fordere daher diejenigen, 
welche dieſe Lieferung zu übernehmen Willens find, auf, ihre Submiſſionen dis zum 
1. Februar 1835 mir verſiegelt einzureichen; auf Mache oder bedingungsweiſe gemach⸗ 
te Gebote, kann nicht Rückſicht genommen werden. An dem genannken Tage wer⸗ 
den jene eroͤffnet, und die annetzmbarſten Anerbietungen, haben nach dem Ermeſſen 
= Verwaltung den Zuſchlag und die Abſchließung des Lieferungs⸗Vertrages zu ge⸗ 
wärfigen. ' \ > 
Die der Lieferung unterliegenden Bedingungen koͤnnen bei den Hgupt⸗Salz⸗Aem⸗ 
tern Neufahrwaſſer und Elbing, bei dem Haupt⸗Zoll⸗Amt in Thorn, und bei den 
Haupt⸗Steuer⸗Aemterm in Königsberg und Braunsberg, wie bei den Salz⸗Jactorgien 
Danzig und Marzenburg, täglich eingeſehen werden, und wird nur noch bemerkt, daß 
das lährlich zu liefernde Quantum mit Vorbehalt einer, nach Maaßgabe des Bedarfs 


eye > 


plter zu eee 70 
gazin in Neufahrwaſſer tur; 
45,000. Stuck Tonnen a 20275 u, und 

16,000 2 405 U, 
und für das Königl. Salz⸗ Magazin in Danzig, auf, 
4000 Stuͤck Tonnen a 20247 e, und 
1500 = 2 405 %, 5 


mithin das geſammte ie Einferunge- Suma, auf 


49,000 Stuͤck Tonnen a WITH, und 
17,500 „ 4 405 K, 
vorläufig angenommen wird. 
Danzig, den 25. November 183 4. . 
Der Provinzial ⸗ Steuer Dirtkror von Werpreufer, 
Geheime Fiuanzrath Mauwe. 


\ 
Ayettissements 


2. Von Seiten des unterzeichneten Landgerichts wird zw ffeutlicher Kenntniß 


gebracht, daß die Auguſte Emilie Louiſe Eiſenack, jetzt verehelichte Kaufmann 
Theodor Jobski ji 


rer Großjährigkeit, es Gemeinſchaft der Guͤter auszuschließen Gebrauch gemacht, 


Elbing, von der Beſugniß innerhalb 3 Monaten, nach erreich⸗ 


und nach der am 3. November c. aufgenommenen Verhandlung. die Gemeinſchaft 


der Güter mit ihrem Ehemanne wirklich ausgeſchloſſen. hat. 


Marienburg, den 22. Nobember 1834. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


3. Fu dem Hale des Mitnachbars Johann Jacob Alinz zu an. werden: 


3 Kühe, 1 Stärke, 4 Kälber und 1 Wagen 
den 23. Dezember c. Vormittags 11 Uhr 


öffentlich gegen gleich baare Zahlung durch den Stadtgerichts⸗Seeretair⸗ Lemon ber; 


kauft werben, welches hiemit zur öffentlichen: Senn gebracht wird. 
Danzig, den 5. Dezember 1834. 


i Königlich e Eandr und Stadtgericht 1 


ente g. 


f Helle um 41 Uhr Rach mittags wurde meine een von einem Be - 
Wange glücklich entbunden. / € Amok. 15 


. den e 8.5 Dezember 1884. 


En oder geringeren: Nele für das * Solz Ma⸗ 5 


PR 


en DIOR 


irre rar Che Anzeige. 8 N 
5. zn eam und nun; 


Neue Lebensbilder aus Vater Guttmanns Mappe fuͤr die Jugend. Heraus⸗ 
gegeben von Carl Sirauß und Carl Zold. Mit 6 gelungenen ſchwarzen und co⸗ 
lorirten Kupfern. 12. geb. 1 M 8 f 9575 

d Herr C. Strauß liefert in Verbindung mit Herrn C. Sold jaͤhrlich 
eine Bildungsſchrift t. f 

Die Darmſtaͤdter Schulzeitung ſagt über die obigem Buche vorangehenden 
Bändchen: (Amilla, Guttinauns Mappe und Zeierabende) folgendes: „Die Jugend 
„findet hier vieles Schoͤne und Treffliche. Der Zweck der Unterhaltung und Beleh⸗ 
„rung iſt ſo ſchoͤn verbunden, der Geſchmack und das Beduͤrfniß der reiferen Ju⸗ 
„gend fo gut berückſichtigt und die Erzaͤhlungen find im Ganzen ſo anziehend, daß 
„ſich erwarten laßt, die Jugend werde ſie mit bielem Jutereſſe nicht einmal, nein, 
„mehrmals leſen. Dieſe Schriften können mit dem beſten Gewiſſen, Aeltern, Leh⸗ 


„rern und Erziehern empfohlen werden.“ eg 3 
Zu haben bei S. Anhuth in Danzig, Langenmarkt W432. 


5 ; z A n 3 e k a em 5 f 
6. Hiemit mache ich ergebenſt bekannt, daß ich meine fruͤheren Geſchaͤfte mit 
dem heutigen Tage unter der Zirma von . : 2 

er 2 “““ 
wieder aufgenommen habee. „„ & ee 

Mein Comtoir iſt Ankerſchmiedegaſſe MITTE 0. 7 
Danzig, den 8. Dezember 1834. © J. P. Sechfel. 
T: Behufs Ordnung der von dem verſtorbenen Herrn Dr. Gnuſchcke nachgelaſ⸗ 
ſenen Buͤcher⸗ und Notenfammlungen, werden alle dieſenigen, welche ſich noch im 
Veſitze einzelner aus denſelben entliehener Piegen befinden, oder andererfeits noch 
Anſprüche an dieſelben haben, erſucht, ſich moͤglichſt bald dieſerhalb zu melden Io: 
pengaſſe M 730. o : 5 
8. Eine vor mehreren Tagen gefundene Haube kaun der ſich legitimirende Eigen⸗ 
thümer abholen Frauengaſſe e 399. o i 
9. Freitag, den 5. iſt vom Wagen in der Gegend von Langenau bis Prauſt, ei⸗ 
ne blaue Papierſchachtel, worin 1 Velpelhuth, 3 Hauben, 1 grüner Schleier, 1 Kra⸗ 
gen, 2 Fraiſen, 1 Krepptuch verloren; dem Finder wird wenn er fie Pfefferſtadt NZ 
282, abliefert, 2 t Belohnung. iR 
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u 


„ Austellung von Manufactur⸗Waaren 
bei C. G. Gerlach, Langgaſſe M 379. 


Zur Bequemlichkeit Es geehrten Publikums habe ich eine Ausſtellung von Mann 


fackur⸗Waaren arrangirt wie dieſelbe in Berlin und andern großen Städten zum Weih⸗ 
nachten ſtattfindet, wodurch meine werthen Abnehmer von ſolchen Waaren, bei denen 
man erſt durch vieles Vorlegen eine Auswahl zu treffen im Stande iſt, eine vollkom⸗ 
mene Anſicht mit einem Blick erhalten werden, und wozu ich beſonders diejenigen Ar⸗ 
tikel beſtiminte, welche ſich vorzuͤglich zu Weihnachts⸗Geſchenken eignen. 7 
Ich enthalte mich jeder Anpreifung- der Waare, indem ich die Beurtheilung ih⸗ 
rer Preiswurdigkeit Em. geehrten Publikum überlaſſe, und hinreichenden Lohn für 
meine, diefen, den Aufforderungen der Zeitverhaͤltniſſe ins Auge faſſende Zwecke ges 
widmeten Bemuhungen genießen werde, wenn meine werthen Abnehmer mich nicht 
nur zahlreich mit Ihrem Beſuch beehren, fondern auch zufrieden meinen Laden ver⸗ 
laſſen. i . x 


11. Weißſeiden Kleider, Haudſchuhe, Strümpfe ꝛc. werden wie jetzt beliebt ſchoͤn Aepfelbluͤ⸗ 
then ze. gewaſchen, kuͤrk. Shawls, Tücher, ſtuffne Kleider, alle Art Handſchuhe aufs beſte 
gewaſchen u. Seidenzeug, Flohr u. Krepptücher, Schleier, Bänder wie neu gefärbt, auch 
feidene Kleidungsſtuͤcke von Stock und anderen Flecken gereinigt Fiſchmarkt M 1589. 


9271.2 
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5 en Ein bequemer leichter. Reiſcwagen wird zu kaufen verlangt Breitegaſſe ME N 


8 


Ver m i et bungen. 


13. Brodtbuͤnkengaſſe N 709, iſt ein angenehmes Logis, aus 7 Stuben, Küche, 0 


ze. beſtehend, Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. 


14. 1 Stall mit 2 Stuben in der Ochlmühfengaffe IE 705. iſt zu Oſtern rechter 


Ziehezeit zu vermiethen. Der Bedingungen wegen wird gebeten ſich Jungferngaſſe 
„W 725: zu melden. u N 


1 1 


15. Eimermacherhof N 1723, Knttppelgaſſe Ne 1798. find 3 Oberwohnungen, 


mit 3, 2 und 1 Stube, eigener Küche und Thure zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
ziehen. Nachricht hierüber Brabant. Ag 1770. 


0 


| tere m Ä 
‚16. Dionnerſtag, den 11. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf frei⸗ 
williges Verlangen am Sandwege vor dem werderſchen Thore dem ehemaligen Kuͤſt⸗ 
lauft werden: 


chen Grundſtück, durch öffentl. Ausruf an den Meiſtbietenden in Pr. Court, ver⸗ 2 


— 


— 2766 


Kühe, Pferde, Schweine, Wagen, Schlitten, 1 Wagenverdeck, Holz⸗ und Ars 
deitsſchlitten, 1 Hobelbank, Ackergeraͤthe, Pferdegeſchirre, Bettgeſtell, Spinde, 
Tiſche, Stuͤhle, 1 Futterkaſten, kupf. und ‚ch. Kuͤchengeraͤthe und andere nutz⸗ 
bare Sachen mehr. 32353535030 ra: SG 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
i Immobilia oder unbewegliche Sachen. i 
17. Hochländiſches buchen Klobenholz, den Klafter zu 6 N 15 Sgr. bis vor 
* 


des Käufers Wohnung, wird nachgewieſen Kohlenmarkt 2039. 


EEE scale 
0 18. Friſchen Aſtrachauer Kaviar und Braunſchweiger Würſte, erhielten und $ 
empfehlen. ee 1) & Doubberck⸗ 

PPTTTTTT—— 


Sachen zu verkaufen guſſerhalb Danzig. 

= Immobilie oder unbewegliche Sachen. N 

19. Das, der ſeparirten Carolina Storentina Schulz geb' Lehmann hieſelbſt, 
gehörige, sub Litt. A. TI. 186. hieſelbſt in der Herrenſtraße belegene Grundſtuͤck, 
welches gemäß gerichtlicher Taxe reſp. vom 9. Oktober und 2. November 1833, auf 
375 S 10 Sgr. 4 & gewuͤrdigt worden, fo im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden. Der neue Lizitations⸗Termin hieza IN auf ü 

den 7. Januar 1835 um 11 Uhr Vormittags f 

vor unſerm Deputierten Herrn Juftizrath Klebs anberaumt; welches hredurch mit f 
dem Bemerken zur oͤffenklichen Kenutuiß des Publikums gebracht wird, daß die 
Taxe und der neueſte Hypothekenſchein des Grundſtücks in unſerer Regiſtratur in 
ſpieirt werden kann. Zugleich werden zu dem odigen Termine die ihrem Namen 


und Aufenthakte nach kubekannten Inhaber der im hieſtgen Stadtgerichts Depoſt⸗ 


torio befindlichen Johann Chriſtian Kruͤgerſchen Civil⸗Maſſe hiedurch oͤffen glich 
vorgeladen, mit der beigefügten Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben im Termin 
nicht unv dem Meiſtbiekenden der Zuſchkag ertheilt, fondern auch nach gerichllicher 

Erlegung des Kaufſchillings die Löͤſchung der faͤmmlichen eingetragenen Zorberun⸗ ; 
gen, und zwar der wegen etwaniger Unzulaͤnglichkeit des Kaufgeldes leer ausgehen⸗ 


Jen, ohne vorgängige Production der Schuld⸗Juſtrumente verfügt werden wird. 
EN 


Elbing, den 5, September 1834. 
> Könige Preuß. Stadt⸗Gerichs. £ 
20. Das hieſelbſt in der Vorbergs großen Kreußzſtraße sub Lit. A. IV. 42. be 
legene, jetzt in einer wüſten Banftelle beſtehende, auf 3 Auf gerichtlich gewürdigts 
Züchner Michael Böttcherſche Grundſtück, iſt auf den Antrag des hieſigen Ange 


— 2770 — 
ſtrats unter der Bedingung der Wiederbebauung zur Sub haſtation geſteſlt. Der Li⸗ 
Aitätionstermii iſt uf LT Bess : 
den 7. Januar 1835 Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht an ordentlicher Gerichtsſtätte ange⸗ 
ſetzt, was hiermit mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Taxe und der 
neueſte Hppothekenſthein in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden konnen. 
Elding, den 2. Auguſt 18384. 5 en 
Königlich Preuß. Stadegerlche. 


21. Das hieſelbſt in der Heil. Geiſtgaſſe sub ie K. I. 496. belegene, zur 
Wiltwe Catharina Eliſabeth Sielmannſchen und zur Kaufmann Thomas Sin 
gelbergſchen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehörige Grundſtück, welches auf 3972 
ef 19 Sgr. 2 & abgeſchaͤtzt worden, ſoll an den Meiſtbietenden in dem 
N d . den 7. Januar 1835 f 
Vormittags um 11 Uhr im Stadtgericht bor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Al⸗ 
brecht anderweitig anberaumten Termin im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden. VVV 8 BR 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur eingefehen werden 8 : 
Elbing, den 4. November 1834. ER 
8 1 Königlich Preuß. Stadtgericht. 


Das der Witewe Henrich, Anna Elifaberh geb. vouert und dem Schloſ⸗ 
ſermeiſter Friedrich Wilhelm Genrich gehoͤrige, hieſelbſ in der Kettenbrunnengaſſe 
auf der Ecke der Mauergaſſe sub Lit. K. I. 137. belegene Grundſtüͤck, welches 
gemäß gerichtlicher Tare reſp. bom 10, und 17. Januar d. J. auf 1419. 4 fg. 
2. A abgeſchaͤtz worden, ſoll im Wege der nokhwendigen Subhaſtatipn öffentlich 
verkauft werden. Der Lizitationstermin hiezu iſt auf BEE Be BE 

den 7. Januar 1635. 


Vormittags um 11 Uhr vor dem Deylltirten Herrn Juſtizrath Albrecht an hieſiger 
Gerichtsſtatte anbergumt, welches hiedurch mit dem Bemerken zur offentlichen Kennt⸗ 25 
niß des Publikums gebracht wird, daß die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein 
des Grundſtücks ein unſerer Regiſtratur inſpicirt werden kaun. = 
Clbing, den 2. September 1834. N En 
8 5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


= 23. Auf den Antrag 


zember 1829 zu Reich 
deu Rachlaß deſſelben de 


% 
— 


Sen a HE - 


r Liquidation und Verification der Forderungen der zeither bekannt gewordenen 


ſo wie der unbekannten Glaͤubiger der gedachten Johann Gabriel Preußſchen Nach⸗ 


laßmaſſe, ein Termin auf a 
: Be den 30. Januar 1835 5 0 4 
bor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in ünſerm— Verhoͤrzimmer anberaumt worden. 
Hiezu werden die ſaͤmmtlichen bis jetzt unbekannt gebliebenen Gläubiger des 
gedachten Nachlaſſes, ſo wie folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger 
1) die Predigerwittwe Erdmann 4 S f 
D der Organiſt Remſchitzkt, 
3) der Probſt Zeglars ki,, 
40) die Catharina Siebrandt ge. Abfalon, r I 
5) die Marig Möller verw. Pietrawska und deren Erben mit der Anweiſung 
vorgeſaden, entweder perſönlich zu erſcheinen , oder ſich durch zufäfige gehörig iufor⸗ 
mirte und legitimirte Mandatarien, wozu die Juſtiz Commiſſarien Roſocha und Trieg⸗ 


laff vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, demnächſt ihre Forderungen nicht nur an⸗ 


zuzeigen, ſondern auch deren. Richtigkeit nachzuweiſen, und ſodann weiteres rechtliches. 

erfahren, bei Nichtwahrnehmung des obigen Termins, dagegen zu erwarten, daß Die 
ausbleibenden Erediforen aller ihrer etwanigen Vorrechte für. verluſtig werden erklart, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Preusſchen Nachlaßmaffe noch uͤbrig 
bleiben möchte. ; 

Marienburg, den 12. Juni 1834. 
Boönigl. Preuß. Landgericht. 


x 3 


—— —— — — — — 
Am Sonntage den 30. November find in nachbenannten Kirchen 
> zum erften Male aufgeboten: : 


> St Dlarlen. Herr Carl Adolph Blech, Prediger an der Krde-m St. Salvator, mit Iafr. Ida Age 


= nes Elmire Mathilde Jantzen. ö ER ER Me ERBE 2 
St. Johann. Der berittene Gensd arm Franz Ebuord Friedrich, von der Iffen Gensd'armerie⸗Brigade, 
mit Frau Anna Renata geb. Domaſchke fep. Steuermann Hillerepz . £ 
St. Salvator. ie „Prediget an St. Salvator, mir Igfr. Ida Agnes Elmira Ma⸗ 
tdilde Jantzen. 2% i 5 5 
a Der Arbeltsmann Johann Friedrich Hallmonn, mit Caroline Wilhelmine David. 
St. Petri. au DER, Barbier, mit Frau Anno Helena Therefe, geſchiedene Mahl geb. 
obrick. ; \ 


St. Barbara. Der Kleidermacher Eduard Heinrich Kely, mit Jofr. Friederike Wilhelmine Heiß. 


Der Bürger und Schiffskapitain Herr Carl Chriftion Ferdinand Herkberg, wit Igft. Ca- 
roline Renata Müller. N 5 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
vom 23. bis zum 30, Nosember 1834 DE 
Ei wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengein 28 geboren, 5 ‘Paar topulirt 
ö 5 und 29 Perſenen bigraden. ! 


im- 
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Geiridemartt Su Danzig, vom 2. bis inch, = December 1831. 


RETTEN 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 703 Laſten Getretde 
> überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 7 Laſten 
f Weizen ohne en verkauft. ij 


0 . 5 u. es, Erbſen. 


= energy 
Weizen. zum Ver⸗ dum 
; brauch). Tranſit. 


1 Seta, Ion: ee * == 
ea pd. 1c Berk = 
Preis, Kthl. 85 — 1063 * —— Ur a 25 2 
Auadetkanft, Veſttn:. .. 224 7 —— un 43 
I. Ve and in. 4 85 „ 
„Schl. S. 41 30 = 25 16 33 


Tharn paſſirt vom 2. Dezember und nach Danzig bekinnnt: f 
604 Laſten Weizen. 


NB. Vom 19. Rovbr. bis inel. 1. Dechr. it, in Folge der m den er ge⸗ 
hemmt geweſenen Strohmfahrt, bei Thorn En paſſirt. „ 


RE 


N 5 


Berichtigung. Se M 2582. Seite 2521. Aannober . Zeile 6. b. U., 
lies: W. Kowalewski & Co. ſtatt: W. Rowalewsky & Co. i 


